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60 Jahre Blumenschmuck – 4 Floras

Stolz nahmen die Bad Blumauer und Bad Blumauerinnen beim Landesblumenschmuckwettbewerb die 4 Floras 
entgegen. V.l.n.r. 1. Reihe Simone Klenner, Maria Hauptmann, Elfriede Rechberger, Johanna Hanfstingl, Romana 
Tauschmann, Rosalinde Feigl-Pelzmann, Vzbgm. Siegfried Flechel; 2. R. v.l.n.r. Bgm. Franz Handler, Alois Fleischha-
cker, Lieselotte Fleischhacker, Erwin Thaller, GKass. Josef Titz und Josef Taucher



2 AUS DEM INHALT

IMPRESSUM:

Mitteilungsblatt des Gemeinderates der Gemeinde Bad Blumau.

Redaktion und Anzeigenannahme:
Gemeindeamt Bad Blumau, Rosalinde Feigl-Pelzmann, 8283 Bad Blumau 65
Druck: Schmidbauer, Fürstenfeld. Erscheinungsort: Bad Blumau.
Erscheinungsdatum: 24. September 2019

AUS DEM INHALT
 Die Seite  3 des Bürgermeisters

   4 Gemeindeinformation

 12 Aus dem Kindergarten

 14 Aus der Volksschule

17 Tagesmütter/Väter

 18 Tourismusverband

 20 Aus der Therme

 22 Musi-News

 26 Aus der Pfarre

 Aus den Vereinen28 und Körperschaften

 Aus dem33 Gemeindesportgeschehen

 38 Ärztenotdienst / Geburten

  39 Ehrungen

 40 Jahrlauf 2019, Nr. 4

I. Amtsstunden und für
 den Parteienverkehr bestimmte Zeit:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 8 Uhr bis 14 Uhr, Freitag von 8 
Uhr bis 18 Uhr, ausgenommen Freitage die einem gesetzlichen Feier-
tag folgen (Fenstertag): von 8 Uhr bis 14 Uhr. 
Bürgermeistersprechstunden: nach telefonischer Vereinbarung

II. Rechtswirksame Einbringung
 von schriftlichen Anbringen:
Für die rechtswirksame Einbringung von Anträgen, Gesuchen, Rechtsmittel 
und sonstigen Mitteilungen (§ 13 Abs 1 AVG) stehen ausschließlich folgende 
Adressen zur Verfügung:
Postalisch: Gemeinde Bad Blumau, 8283 Bad Blumau 65
Per Telefax: 03383/2206-15
Per E-Mail: gde@bad-blumau.gv.at

Als Amtsstunden werden jene Zeiten bezeichnet, zu denen schriftliche An-
bringen von der Gemeinde Bad Blumau entgegengenommen werden.

Die Empfangsgeräte für Telefax und E-Mail der Gemeinde Bad Blumau sind 
auch außerhalb der Amtsstunden empfangsbereit, sie werden aber nur wäh-
rend der Amtsstunden betreut. Anbringen, die außerhalb der Amtsstunden 
an diese Empfangsgeräte übermittelt werden, können daher nicht entgegen-
genommen werden. Diese Anbringen gelten daher auch dann, wenn sie be-
reits in den Verfügungsbereich der Gemeinde Bad Blumau gelangt sind, erst 
mit Wiederbeginn der Amtsstunden als eingebracht (eingelangt) und werden 
erst ab diesem Zeitpunkt in Behandlung genommen. 

Medienlinie
gem. § 25 Abs. 4 MedienG:
Die Gemeindenachrichten der Ge-
meinde Bad Blumau unterliegen 
dem Mediengesetz. Datenschutzbe-
auftragter ist die KD – Kommunale 
Datenschutz GmbH Steiermark, of-
fice@kd-gmbh.at

ACHTUNG – ACHTUNG
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe bzw.

Annahmeschluss für Artikel und Inserate: 29. November 2019

Erscheinungstag der nächsten Ausgabe: 20. Dezember 2019

Die Gemeinde gratuliert zur bestandenen Matura:
Valentina Probst, Flo-
ra Deimel, Oliver Kol-
ler, Linda Brodtrager, 
Alexandra Frei, Teresa 
Konrath, Sandra Neu-
herz, Jakob Handler, 
Dominik Steiner, Pat-
rick Vogl

Patrick Puffler Gregor Taucher
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Der Sommer hat sich schon fast verabschiedet und ich hoffe, dass Sie eine schöne Urlaubs- und 
Ferienzeit hatten.

Pünktlich mit Beginn des Kindergartenjahres konnten die sanierten und teilweise umgebauten 
Räumlichkeiten des Kindergartens bezogen werden. Es war nicht einfach, alle Gewerke in nur sie-
ben Wochen Bauzeit zu koordinieren. Ich danke hier DI. Purkarthofer sowie allen Firmen, welche 
alles daran gesetzt haben, den Bauzeitplan einhalten zu können. Auch dem gesamten Kindergarten-
team, den Bauhofmitarbeitern sowie der Amtsleiterin möchte ich für ihren Einsatz danken. Hätten 
nicht alle mitgeholfen, so wäre die Reinigung und das Einräumen der Gruppenräume in nur fünf 
Tagen nicht möglich gewesen. Lesen Sie dazu auch den Bericht auf Seite 6.

Ab dem Kindergartenjahr 2019/2020 wird die Nachmittagsbetreuung Montag bis Freitag bis 17 Uhr 
angeboten. Dies war ein Wunsch vieler Eltern und wir hoffen, dass es gut angenommen wird.

Der Spielplatz bei der Volksschule wurde um einige Geräte erweitert. Hier wurde mit der Fa. Fratz-
Graz sowie mit allen interessierten Eltern, Kindern und Jugendlichen ein Konzept erarbeitet, wel-
ches umgesetzt wurde. Ich hoffe, dass der Spielplatz gut angenommen wird. Die WC-Anlagen vom 
nahe gelegenen Sportzentrum stehen auch für die Spielplatznutzung zur Verfügung. Bilder dazu 
finden Sie im Blattinneren auf Seite 7.

Dem Tennisverein möchte ich für die Sanierung des Tennisplatzes danken. Die Gemeinde leistet 
zwar einen finanziellen Beitrag, die Arbeiten wurden jedoch zur Gänze vom Verein unter Obmann 
Alfred Prasch selbst organisiert und großteils auch durchgeführt.

Zurzeit werden die Rad- und Wanderwege saniert. Die Bankette werden teilweise mit einer Spritz-
decke versehen, um das Ausschwemmen zu vermeiden. Es ist eine große personelle und finanzielle 
Aufgabe der Gemeinde, das 62 km lange Wegenetz in Schuss zu halten.

Wie man den Medien entnehmen kann, finden sowohl die Nationalrats- als auch die Landtagswah-
len noch in diesem Jahr statt. Am 29. September 2019 wird der Nationalrat gewählt. Machen Sie 
von Ihrem Wahlrecht Gebrauch. Die Öffnungszeiten der Wahllokale finden Sie auf der Seite 5. Die 
Wahlkarten für die Nationalratswahl können persönlich bis zum 27.9.2019 im Gemeindeamt bean-
tragt werden.

So wünsche ich allen Landwirten eine gute Ernte und den Kindern mit ihren Eltern einen guten 
Kindergarten- und Schulbeginn.

Gemeinde
aktuell 

Liebe Bürgerinnen
und Bürger unserer Gemeinde!

Liebe Jugend!

Ihr Bürgermeister

FRANZ HANDLER
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Exkursion – Lebenshilfe Hartberg  
Am 5. August machte die Küchengruppe der Lebenshilfe 
Hartberg, IZ Neudau eine Exkursion nach Bierbaum zu un-
serem neuen Kartoffellieferanten Fam. Neuherz. Direkt am 
Hof bekamen wir Informationen über die verschiedenen 
Produkte, die von der Fam. selbst angebaut werden, wie 
Kartoffeln und Kürbisse. Fr. Neuherz zeigte uns die Kartof-
felerntemaschine und erklärte uns anhand von Bildern den 
Anbau bis zu Ernte der Kartoffeln. Unter anderem durften 
wir auch die gezüchteten Gänse sowie den Einkaufsstand, 
welcher 24 Std. durchlaufend geöffnet hat, besichtigen. 
Zum Abschluss zeigte sie uns noch ihren vielfältigen Hofl a-
den. Für uns war es ein sehr interessanter Nachmittag. Mit 
vielen neuen Eindrücken beendeten wir unsere Exkursion 
mit einem leckeren Eisbecher im Cafe Shake. 

Danke Andrea für die Einladung!

Dipl. Fachsozialbetreuerin  Anita Hanfstingl

NICHT ZUM RESTMÜLL
BRANDGEFAHR!

AKKUS UND BATTERIEN

Die Steirischen
Abfallwirtschaftsverbände

www.trennts.at  |  www.elektro-ade.at

LITHIUM AKKUS UND BAT TERIEN NICHT
ZUM RESTMÜLL – BRANDGEFAHR!
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Nationalratswahl 2019
Sonntag, 29. September 2019
Zur Teilnahme an der Nationalratswahlsind sind Sie 
berechtigt, wenn Sie

• die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen,

• am Wahltag (29. September 2019) das 16. Lebensjahr 
vollendet haben,

• vom Wahlrecht „Bund“ nicht ausgeschlossen sind (ge-
richtliche Verurteilung)

• am Stichtag (9. Juli 2019) einen aktiven Hauptwohnsitz 
in einer österreichischen Gemeinde hatten oder

• Auslandsösterreicher sind und einen gültigen Evidenz-
antrag gestellt haben.

Amtliche Wahlinformation

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen 
und Bürger bei der bevorstehenden Nationalratswahl 
wieder optimal unterstützen.

Deshalb wurde Ihnen Anfang September eine „Amtliche 
Wahlinformation – Nationalratswahl 2019“ zugestellt. 
Achten Sie daher bei all der Papierflut, die anlässlich der 
Wahl (an einen Haushalt) verschickt wird, besonders auf 
unsere Mitteilung. 

Doch was ist mit all dem zu tun?
Zur Wahl am 29. September im Wahllokal bringen Sie 
bitte den personalisierten bzw. gekennzeichneten Ab-
schnitt UND einen Lichtbildausweis (Reisepass oder 
Personalausweis) mit.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass ALLE - auch 
amtsbekannte Personen - einen Lichtbildausweis vorwei-
sen müssen!
Die „Amtliche Wahlinformation“ ist keine Wahlkarte und 
gilt nicht als Ausweis!

Wahllokale und Öffnungszeiten
Gemeinde Bad Blumau 65 8 – 12 Uhr
Zum Stoabocha (Heschl) Kleinsteinbach 32 9 – 12 Uhr
Florianihalle Bierbaum 77 8 – 11 Uhr
Rüsthaus Lindegg 50 8 – 11 Uhr
Rüsthaus Jobst 35 9 -  11 Uhr
Freizeithütte Loimeth 29 9 – 11 Uhr

GOLDENE AUSZEICHNUNG
Bauernbrot, Roggenbrot und Kraftbrot

BROZENE Auszeichnung
Vollkornbrot

Unsere Brote, Salz- und Käsestangerln, sowie saisonale Bro-
te wie Osterbrot oder Kletzenbrot gibt es bei Vorbestel-
lung bis Mittwoch, jeden Freitag frisch Abhof in Lindegg 
4 oder auch bei den Hofläden von Familie Hauptmann in 
Bad Blumau 7 und Familie Neuherz in Bierbaum 25 zu er-
werben.

Anmeldung von Veranstaltungen
Wir dürfen nochmals daran erinnern, dass Veranstaltungen zeitgerecht bei der Gemeinde anzumelden sind. Zeitgerecht 
heißt, bei „normalen“ Veranstaltungen mindestens 14 Tage vor dem Termin, bei Veranstaltungen mit Straßensperren 
mindestens 4 Wochen vor dem Termin. Straßensperren müssen von der Bezirkshauptmannschaft genehmigt werden.
Um als Veranstalter planen zu können, wird von der Gemeinde eine Checkliste ausgegeben, welche die wichtigsten 
Punkte in Bezug auf das Veranstaltungsgesetz enthält.
Dies sind unter anderem: Parkplatzsituation, Toiletten, Müllentsorgung, Küche (elektrisch oder mittels Gas), Hygiene-
vorschriften, Zelt, Sperrstundenverlängerungen, AKM. All diese Punkte müssen vom Veranstalter im Vorfeld abgeklärt 
werden.
Es werden vermehrt Kontrollen durchgeführt. Mit der Einhaltung und Lösung der oben erwähnten Punkte steht einem 
reibungslosen Ablauf der Veranstaltung nichts mehr im Wege.

Stuphann-Jeitler
Lindegg 4, 8283 Bad Blumau
03385-573
info@stuphann-jeitler.at
www.stuphann-jeitler.at



6 GEMEINDEINFORMATION

Aufgrund der großen Nachfrage an Betreuungsplätzen für 
Kinder unter drei Jahren hat der Gemeinderat beschlossen, 
ab dem Kindergartenjahr 2019/2020 eine Kinderkrippe im 
Kindergarten Lindegg zu führen. Bei der Begehung mit ei-
nem Vertreter des Landes Steiermark wurden auch einige 
Mängel wie fehlende Fluchttüren etc. festgestellt. Da die 
Kinderkrippe einen eigenen Ruheraum benötigt, war es 
notwendig, das Büro des heilpädagogischen Kindergartens 
mit seinen zwanzig Mitarbeitern in das Untergeschoss zu 
verlegen. Dies hatte dann doch umfassende Baumaßnah-
men zur Folge, welche in sieben Wochen bewerkstelligt 
werden mussten.

Mit Kindergartenbeginn konnte in den fertig renovierten 
Räumen gestartet werden. 

In zwei Gruppenräumen wurden neue Fenster und zusätzli-
che Fluchttüren eingebaut. Die Gänge und Räume wurden 
in hellen Farben gestrichen, die Böden der Gruppenräu-
me geschliffen. Für die Krippe entstand ein angrenzender 
Ruheraum. Die Sanitäranlagen mussten auf die „Kleinen“ 
angepasst werden.

Für die Verlegung des Büros in das Untergeschoss war es 
notwendig, den ehemaligen Öltankraum aufzulassen und 
hier Sanitäreinrichtungen sowie Lagerräume zu schaffen. 

Die Zufahrtssituation für den Kindergartenbus wurde ver-
bessert, sodass die Zufahrt jetzt im Einbahnsystem – abseits 
der Landesstraße – erfolgt. 

Die geschotterten Parkplätze werden asphaltiert und die 
Außenanlagen bis Ende September fertiggestellt. 

Kindergartenumbau und Sanierung
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Immer wieder sind die Eltern an die 
Gemeinde herangetreten, dass ein 
Spielplatz für alle Altersgruppen fehlt. 
Die Fa. FratzGraz wurde beauftragt, 
mit den Eltern, Kindern und Jugendli-
chen ein Konzept zu erarbeiten, wel-
ches dann umgesetzt wurde.

Mit diesem neuen Spielplatz, welcher 
bereits fertiggestellt ist, wurden die 
Wünsche so weit als möglich eingear-
beitet. Die WC-Anlagen des USC ste-
hen für die Benützung offen.

Spielplatz bei Volksschule fertiggestellt!
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Leider hat Österreich seine Klima-
schutzziele, die es seit 30 Jahren, zu-
letzt 2015 in der Klimakonferenz in 
Paris mit beschlossen hat, in punkto 
CO2 Einsparung bisher weit verfehlt:

Um vom jährlichen österreichischen 
CO2-Ausstoß von 80 Millionen Ton-
nen bis 2030 auf unter 40 Mio. t zu 
kommen, hätte unser Land (Hauptver-
ursacher: Verkehr, Energieerzeugung, 
Industrie, Intensiv-Landwirtschaft, 
Hausbrand) jährlich diese Emissio-
nen um 3 Mio. t reduzieren müssen. 
Da aber der CO2 Ausstoß in den letz-
ten drei Jahren sogar noch zunahm, 
müssen wir ab heuer 4 Mio. t jährlich 
einsparen, um das Zwischenziel 2030 
mit 40 Mio. t. und das Hauptziel 2038, 
CO2-frei zu produzieren, zu erreichen. 
Nur so können wir unseren Beitrag 
leisten, aber auch die anderen Staaten 
der Welt müssen ihren CO2-Ausstoß 
drastisch reduzieren, damit die Erder-
wärmung nicht über die gerade noch 
verkraftbaren 1,5 bis 2,0 Grad C an-
steigt.

Diese Rechnung hat der Sprecher von 
Energy Peace, der anerkannte Pionier 
der Erneuerbaren Energien, Dr. Heinz 
Kopetz, aufgestellt und befindet sich 
damit auf Augenhöhe mit internatio-
nalen Klimaforschern und Umweltakti-
visten. Frühzeitig hat er schon vor gro-
ßen Schäden für das Klima gewarnt, 
sollten die politischen und wirtschaft-
lichen Verantwortungsträger nicht 
Lenkungsmaßnahmen wie die Öko-
logisierung des Steuersystems einfüh-
ren. Seit langem bringt er Vorschläge 
ein, wie man nicht nur im Großen, 
sondern auch in der persönlichen Le-
bensführung CO2 einsparen kann. In 
seinem neuen Aufruf wendet er sich 
an unsere Innenpolitik und fordert die 
Parteien und die neue Regierung auf, 
endlich die Chance eines Neubeginns 
für eine wirkungsvolle Klima- und 
Energiepolitik zu nützen.
Die Emissions-Ziele wurden weit ver-
fehlt – eine Ökologisierung des Steuer-
systems ist unerlässlich! 
In UNO, EU, Bund, Ländern und Ge-
meinden - Mehrheiten suchen für Kli-

maschutz-Maßnahmen  
Meiner Meinung nach sollten nach 
den Zielberechnungen des UNO-Kli-
magipfels unsere Nationalräte im so-
genannten freien Spiel der Kräfte kei-
nen Monat vergehen lassen, um den 
Klimaschutz, die wichtigste und drin-
gendste aller politischen Aufgaben 
anzupacken, die vielen vorliegenden 
Anregungen und Konzepte mit Initia-
tivanträgen im Parlament zu beschlie-
ßen. Die Parlamentarier sind nun 
einmal das beschließende Organ, wäh-
rend die Regierung laut Verfassung 
hauptsächlich für die Vollziehung 
zuständig ist. Auch die Übergangsre-
gierung kann und soll dafür sorgen. 
Wenn sie zusätzlich die Parlamentari-
er mit Regierungsvorlagen unterstützt, 
umso besser. 

Bund, Länder und Gemeinden sind 
aufgerufen, Förderungen für Photo-
voltaik, Windkraft, Holzheizungen 
zu erhöhen und diese Kosten nicht 
dem Ökostrom-Bezieher anzulasten, 
sondern mit einer CO2-Steuer herein-
zubringen. Bestehende erhöhte Ein-
speisetarife sollten wie bei den Bioga-
sanlagen schon 2017 geschehen, auch 
auf die Photovoltaik und Windkraft 
ausgeweitet werden. Flugbenzin ist 
bisher steuerfrei, obwohl dieser Treib-
stoff besonders schädliche Emissionen 
verursacht. Mittel aus der Kerosin-Be-
steuerung wären zu Gunsten des öf-
fentlichen Verkehrs in Stadt und Land 
umzuschichten: Ausbau des Bahn-
netzes, Verbilligung der Tickets aller 
öffentlichen Verkehrsmittel u.dgl. In 
unserer Gemeinde fördern wir u.a. 
mehrere Arten erneuerbarer Energie-
anlagen. Angesichts der Wichtigkeit 
und im Vergleich zu anderen Ausga-
benposten sind wir gefordert, noch 
mehr Anreize zu schaffen. 

Wie alarmierend es um die Zukunft 
unserer jungen Generation bestellt ist, 
haben es uns weltweit hunderttausen-
de Schüler, Lehrlinge, Studenten ein-
drucksvoll mit ihren Streiks fürs Klima 
kundgetan. Da müssen wir, Eltern und 
Großeltern uns wohl an der Nase neh-
men, wenn sie uns mit Recht unver-

KLIMASCHUTZ – oder KLIMAKATASTROPHE
Chancen des Neubeginns einer klimaschonenden Energiepolitik

blümt sagen, „nehmt uns doch nicht 
unsere Zukunft“, und „wir haben nur 
einen Planeten“, und „Opa, was ist ein 
Schneemann?“ Das müsste endlich 
auch Politiker und Wirtschaftsbosse 
wachrütteln. Denn es ist nicht fünf vor 
zwölf, sondern in manchen Bereichen 
schon 1 vor zwölf oder gar nach 12!

Sollte es nämlich nicht gelingen, die 
auf der Klimakonferenz 2015 in Paris 
beschlossene Begrenzung der Erder-
wärmung bis ca. 2030 zu schaffen 
und würden die Durchschnittstem-
peraturen um über 2,0 Grad C anstei-
gen, droht der Kippeffekt und eine 
selbstlaufende Weitererhitzung der 
Erdatmosphäre auf 4 bis über 6 Grad. 
Dann geht der Klimawandel von der 
begonnenen Klimakrise, worunter vie-
le Gegenden heute schon durch Hitze- 
und Dürreperioden, Stürme und Über-
schwemmungen leiden, über in eine 
globale Klimakatastrophe. Darüber 
spricht man nicht gerne, aber Klima- 
und Wirtschaftsforscher haben auch 
diese Szenarien berechnet: 

Wenn wir – vor allem in den Indust-
riestaaten - so weitermachen oder nur 
wenig Emissionen reduzieren, werden 
in einigen Jahrzehnten nicht nur viele 
Gletscher verschwunden sein, sondern 
die riesigen Perma-Frostgebiete in Si-
birien und Kanada auftauen. Dabei 
würden große Mengen des im Boden 
gespeicherten Methangases in die Luft 
ausströmen, was sechs Mal so klima-
schädlich ist wie CO2. Erwärmen wür-
den sich aber auch die Weltmeere und 
die damit verbundene Ausdehnung des 
Wassers würde die Meeresspiegel stark 
ansteigen lassen und riesige Tieflandzo-
nen auf allen Kontinenten unter Wasser 
setzen. Millionen Klima- und Hunger-
flüchtlinge wären wohl nicht mehr 
aufzuhalten, unsere kapitalistische auf 
Spekulation aufgebaute Finanzwirt-
schaft würde panisch reagieren, die 
Realwirtschaft mitreißen und so eine 
Weltwirtschaftskrise auslösen!

GR Karl Semmler
Naturschutzbund Stmk., Reg. Fürstenfeld
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Die grüne Mark hat durch Ihre prächtige Blumen- und Gar-
tenkultur einen besonderen Stellenwert unter allen öster-
reichischen Bundesländern: die Vielfalt der Blumen und 
Gärten, unser Grünland zwischen Gletscher und Wein-
reben sowie der sprichwörtliche Waldreichtum und das 
beneidenswert kristallklare, saubere und heilende Wasser 
sind sichtbare Eckpfeiler dieser besonderen Lebensquali-
tät. Der Landesblumenschmuckbewerb stellt auch einen 
wichtigen Faktor für den nachhaltigen Tourismus dar, 
denn Reisen zu Blumen und Gärten sind ein neu entdeck-
ter Trend, der dem Streben nach Entschleunigung Rech-
nung trägt. 

Anläßlich des 60. Landesschmuckbewerbes, die Schlußga-
la fand in der Messehalle Graz statt, hat die Gemeinde Bad 
Blumau in der Kategorie „Schönstes Dorf“ teilgenommen 
und wurde dafür mit 4 Floras ausgezeichnet.

Das Projekt der Nachmittagsbetreuung unter der Leitung 
von Simone Klenner wurde mit Dank und Anerkennung 
und mit einem herbstlichen Gesteck geehrt.

Familie Hauptmann, Bad Blumau 7, Maria Elfriede Rechber-
ger, Bad Blumau 61, und Maria Heißenberger, Bad Blumau   

60 Jahre Flora
Mehr Blumen - Mehr Leben – Mehr Lebensqualität

Blumenschmuck als farbenfrohes Signal weiß-grüner Lebensqualität

58, haben ebenfalls teilgenommen und in ihrer jeweiligen 
Kategorie „Bronze“ erhalten.

Bürgermeister Franz Handler bedankt sich bei allen helfen-
den Händen, welche dazu beitragen, dass unsere Gemein-
de jedes Jahr neu aufblüht.

Marktgemeinde Gnas 
Südoststeirische Ausbildungsstätte für

Gesundheits- und Sozialberufe

5 
Ausbildung 

zum/zur Fach-Sozialbetreuer/in  
5456 

BB-Behindertenbegleitung 
sdf 

Fach-Sozialbetreuer/innen mit der Spezialisierung BB üben ihre Tätigkeit 
in den zentralen Lebensfeldern von behinderten Menschen, wie Wohnen, 
Arbeit/Beschäftigung, Freizeit und Bildung, aus. Sie arbeiten professionell 
mit Experten/innen aus den Bereichen Therapie, Gesundheits- und Kran-
kenpflege, Medizin und Recht, interdisziplinär zusammen. 
4545645645 
Personen, die die Weiterbildung erfolgreich absolviert haben, sind be-
rechtigt, die Berufsbezeichnung „Fach-Sozialbetreuer/in - Behindertenbe-
gleitung“ zu führen.                 456465465 
                 Aufgrund der Förderungsmöglichkeiten  
                   starten wir einen weiteren Lehrgang 
545645456  
Kursdauer:     30. Oktober 2019 – 29. Oktober 2021 
      2400 Std. =  1200 UE Theorie 

              1200 Std. Praktikum 
 
 

Unterrichtseinheiten:   20 UE pro Woche 
 
 

Kosten:     € 4.990,00 (Teilzahlung u. Förderung möglich) 
 
 

Unterrichtstage:   Mittwoch und Samstag 
 
 

Kursort:     Südoststeirische Ausbildungsstätte  
Wörth 11 / 8342 Gnas 

 
 
Information und     DDr. Amtmann Ilse, 0664 / 50 15 744 
Anmeldung:    Schulleiterin     
      ausbildungsstaette@gnas.gv.at 

Herein-
spaziert!
Am 29., 30. und 31. Oktober 
vorbeikommen und mit uns 
den Weltspartag feiern.

Mit tollen  

Spar-

Angeboten!
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Der Eisenbahnbau Fürstenfeld – 
Hartberg
Die Verkehrserschließung in der Oststeiermark erfolgte re-
lativ spät, im Vergleich zu den anderen Landesteilen. 

Das Bahnstück Fehring – Fürstenfeld wurde am 1. Okto-
ber 1885 eröffnet. Der Weiterbau der Bahn in Richtung 
Fürstenfeld – Hartberg – Friedberg, wurde vor allem von 
der Landwirtschaftsgesellschaft gefordert. Bereits im April 
1885 wurde eine Begehung der Trasse bis Hartberg mit 
einer Abzweigung von Bierbaum nach Neudau durchge-
führt. Diese Abzweigung war als Pferdebahn vorgesehen. 

Der Steiermärkische Landtag bewilligte in seiner Sitzung 
am 12. Jänner 1886 den Bau einer normalspurigen Lokal-
bahn Fürstenfeld – Hartberg durch das Safental. Die effek-
tiven Baukosten betrugen 1,813.000 Gulden. 

Am 22. Juli 1890 wurde schließlich die Konzessionsur-
kunde an die Konzessionäre Dr. Leopold Link (Hof- und 
Gerichts- Advocat), Josef Reßavar (Bürgermeister von Hart-
berg) und Josef Sutter (Bezirksobmann in Fürstenfeld) für 
die normalspurige Lokomotiveisenbahn von Fürstenfeld 
nach Hartberg mit einer Abzweigung von Bierbaum nach 
Burgau und Neudau erteilt. Der Bau wurde an die Firmen 
Lukrits, Rzizek und Union-Baugesellschaft übertragen. 
Vom 21. Oktober bis Ende Oktober 1890 fand die politi-
sche Begehung der Bahntrasse statt. Danach wurde mit 
den Bauarbeiten begonnen. 

Aufgrund des strengen und langen Winters (1890/1891), 
konnten die Bauarbeiten erst im Frühjahr 1891 fortgesetzt 
werden. Trotzdem wurde die Arbeit früher fertiggestellt 
als ursprünglich geplant. Bereits in der zweiten Juli-Hälfte 
1891 kam die erste Fördermaschine nach Hartberg. Am 10. 
Oktober 1891 wurden die Proben und Revisionen des Bau-
es an das Bahnnetz angeschlossen. 

Das Detailprojekt der Bahn wurde von Oberingenieur 
Koloman Lukrits ausgearbeitet. Beim Bau waren zirka 
280.000 Kubikmeter Erdmaterial und 16.000 Kubikmeter 
Bruchsteinmauerwerk zu bewältigen. Die Beschaffung der 
Steine war eine große Herausforderung, weil die Bezugs-
quellen sehr weit von der Bahntrasse entfernt lagen, wie 
die Steinbrüche in Weiz, Gleichenberg und St. Anna am 
Aigen. Es mussten sogar sehr viele Quader aus dem Gra-

nitbruch bei Gmünd in Niederösterreich bezogen werden. 
Für die Erdarbeiten wurden Arbeiter aus den benachbarten 
ungarischen Gebieten (heute Burgenland) herangezogen. 
Die Schienen mit einem Gewicht von 23 Kilogramm pro 
Meter aus Gußstahl wurden vom Walzwerk der Südbahn-
gesellschaft, die Kreuzungen von Ganz und Co. in Buda-
pest geliefert. Die Eisenkonstruktionen wurden teils von 
der Firma Geidl in Wien, teils von der österreichischen 
Montangesellschaft bezogen. Die Schwellen, Extra- und 
Brückenhölzer wurden teils längs der Bahntrasse selbst, 
teils aus der Umgebung von Weiz bezogen. 

Die Eröffnung der Eisenbahnlinie fand am 18. Oktober 
1891 mit Feierlichkeiten entlang der Bahnstrecke Fürsten-
feld – Hartberg statt. 

Der Eröffnungszug nach Hartberg fuhr am Sonntag, den 
18. Oktober 1891, um 05:25 Uhr mit 18 Salonwagen von 
Graz ab. Unter den Festgästen befanden sich unter ande-
rem Handelsminister Marquis Baquehem, Statthalter Baron 
Kübeck, Landeshauptmann Graf Wurmbrand und viele 
andere hohe Persönlichkeiten, Regierungsmitglieder, Ab-
geordnete, die Spitzen der Behörden etc. Sämtliche Ort-
schaften entlang der Strecke Fehring – Fürstenfeld – Hart-
berg waren festlich geschmückt. Am Bahnhof Fürstenfeld 
fanden feierliche Begrüßungen statt. In Fürstenfeld stiegen 
der Bezirkshauptmann von Hartberg, Franz von Makszin, 
Bezirksrichter Dr. Hochenburger, Fabrikbesitzer Borcken-
stein aus Burgau und die Honoratioren der Stadt dazu. Die 
Feistritzbrücke, über welche der Zug auf der neuen Linie 
fuhr, sowie sämtliche Stationen, Ortschaften und Objekte 

 Seinerzeit

Rechts Fahrdienstleiter Anton König
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Raiffeisen erfüllt mehr Wohnträume in Österreich als jede andere Bank! 
 

Ihr Ansprechpartner zu den 
Themen: 

 

Wohnbaufinanzierung 
Wohnbauförderung 

Immobilienfinanzierung 
 

Kevin Tauschmann 

Besuchen Sie unsere Hompage: www.rbfuerstenfeld.at – E-Mail: office@rbfuerstenfeld.at – Tel: 03382/52363-0

der neuen Bahnlinie waren festlich geschmückt. In Bier-
baum erfolgte die Einfahrt unter Böllerschüssen. Gemein-
devorsteher (Bürgermeister) Brünner hielt eine Ansprache, 
die Schuljugend war zur Begrüßung aufgestellt, und die 
Musikkapelle spielte bei der Ein- und Abfahrt des Zuges. 
Hier in Bierbaum, wo die Bahn nach Neudau abzweigt, 
war ein hübscher Triumphbogen mit der Aufschrift „Hoch 
den Bauherren“, und die dabei aufgestellten italienischen 
Arbeiter begrüßten den Zug mit stürmischen Eviva-Rufen. 
Ähnlich war der Empfang in Blumau. Bei der Weiterfahrt 
nach Hartberg stellte der Bezirkshauptmann dem Minister 
die Gemeindevorsteher (Bürgermeister) aus den Gemein-
den entlang der Bahnstrecke vor. 

Nach den Feierlichkeiten in Hartberg erfolgten um 15 Uhr 
die Rückfahrt und die Eröffnung der Bahn nach Neudau. 
Bei der Eröffnung der Bahn in Burgau am Abend ging es 
feierlich weiter. 

Der Betrieb der neuen Lokalbahn wurde von der Gene-
raldirektion der österreichischen Staatsbahn bzw. der 
Betriebsdirektion Villach geführt. Der erste Fahrplan sah 
eine Abfahrt von Graz um 8:20 Uhr vor mit der Ankunft in 
Hartberg um 13:27 Uhr und eine zweite um 16:05 Uhr mit 
der Ankunft in Hartberg um 23:51 Uhr. Ab Hartberg fuhr 
man um 4:47 Uhr und 13:59 Uhr und kam um 10:36 Uhr 
bzw. 19:32 Uhr nach Graz, bei einer Streckenlänge von 
121 Kilometern. 

Zwischen 1905 und 1910 wurde die Wechselbahn über 
Friedberg – Aspang nach Wien vollendet.

GR Andrea Kohl
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Wie jedes Jahr vor den Sommerferien 
hieß es auch heuer wieder für unse-
re großen Schmetterlingskinder „Ab-
schied nehmen“ von der Kindergar-
tenzeit.

Aus diesem Grund durfte jedes Schul-
anfänger-Kind seine Schultasche im 
Kindergarten präsentieren und so 
gab es die „geliebte Schultaschenmo-
denschau“, die schon zur Tradition 
geworden ist. Stolz präsentierten die 
künftigen Tafelklasser ihre Schulta-
schen und jeder durfte unter großen 
Applaus seine Runden auf dem „Lauf-
steg“ drehen. 

Natürlich bekamen unsere Schulan-
fänger auch eine Schultüte überreicht. 
Die Augen der Kinder leuchteten, als 
sie endlich die Schultüte in ihren Hän-
den hielten.

Am letzten Tag wurde jedes Schmet-
terlingskind aus den Kindergarten 
„geworfen“ (natürlich von der dicken 
Matte aufgefangen), und mit einem 
Spruch wurden gute Wünsche mitge-
geben, was für alle ein großer Spaß 
war. Auf diesem Weg wünschen wir 
allen Schmetterlingskindern einen gu-
ten Start in die Schule und eine schö-
ne Schulzeit.

Schultaschenmodenschau und Abschied
von den Schulanfängern

Künftig können Sie aus den 
Bezirken HF, SO, G, GU u. WZ 
ihre Kennzeichen abholen 
und für alle Fahrzeuge, 
egal welche Versicherung, 
An- und Abmelden.

8280 Fürstenfeld, Grazerstraße 1
Tel./Fax: 03382 51 777-14

8272 Sebersdorf, Sebersdorf 331
Tel./Fax: 03333 22 990-14
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Dankeschön Familie Stuphann für den 
Jostabeerenstrauch
Zum Abschluss dieses Kindergartenjahres überraschte 
uns Barbara Stuphann mit ihren Mädels mit einem Danke-
schöngeschenk.

Als Erweiterung unseres „Naschgartens“ bekamen wir ei-
nen Jostabeerenstrauch geschenkt.

Vielen Dank an Familie Stuphann für diese „süsse, vitamin-
reiche“ Überraschung

nach Fürstenfeld
Zum Abschluss des Kindergartens machten unsere „Gro-
ßen“ einen Ausflug. In der Früh brachte uns Elisabeth mit 
dem Bus nach Fürstenfeld.

Zu Fuß erkundeten wir die Stadt (wir suchten die Schatten-
seiten ), tobten uns beim Spielplatz aus und als Abküh-
lung gönnten wir uns ein leckeres Eis. 

Nach lustigen Stunden brachte uns Elisabeth dann wieder 
in den Kindergarten zurück.

Vielen Dank auf diesem Weg liebe Elisabeth.

Die „Großen“ vom Kindergarten
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RAIKA – Zeichenwettbewerb
Kreativität zum Thema „Musik bewegt“ war bei diesem 
Zeichenwettbewerb gefragt.

Die GewinnerInnen der Grundstufe 1 sind: Platz 1 Paul Ta-
schner, Platz 2 Ben Heschl und Platz 3 Noemi Zsivkovits. 

Die GewinnerInnen der Grundstufe 2 sind: Platz 1 Alexan-
der Reichl, Platz 2  Selina Loidl und Platz 3 Fabienne Erhart. 
Gratulation an alle GewinnerInnen und an alle SchülerIn-
nen, die sich als KünstlerInnen am Wettbewerb beteiligt 
haben. 

Besuch beim Herrn Bürgermeister
Im Rahmen des Sachunterrichts zum Thema „ Meine Hei-
matgemeinde Bad Blumau“  besuchte die 3. Klasse das Ge-
meindeamt und den Herrn Bürgermeister.

Im Sitzungssaal stellten die Kinder viele interessante Fra-
gen:

Wie viele Arbeitnehmer beschäftigt die Gemeinde?

Was passiert mit dem Geld, das die Gemeinde einnimmt?

Warum gibt es in Bad Blumau an den Laternen keine Weih-
nachtsbeleuchtung?

Alle Fragen wurden äußerst gewissenhaft beantwortet.  
Die Kinder waren begeistert.

Ein großes DANKESCHÖN für die Zeit, die sich der Herr 
Bürgermeister für uns genommen hat!

Dipl.Päd.Karin Rumpler

Kinderpolizei
Ende Mai stand ein höchstinteressanter Besuch für die Kin-
der der 2.und 3. Klasse auf dem Programm. Herr Inspektor 
Baronigg besuchte uns im Rahmen der Aktion „Kinderpo-
lizei“.

Wichtige Themen, wie richtiges Verhalten im Straßenver-
kehr, sicheres Mitfahren im Auto oder die Arbeit der Poli-
zei wurden besprochen. Die Kinder waren bei ihrer „Aus-
bildung zum Kinderpolizisten“ mit großem Eifer dabei. Als 
Belohnung erhielten sie einen Polizeiausweis mit Fingerab-
druck sowie ein Polizeiauto zum Zusammenbauen.

Im Juni besuchten wir die zuständige Polizeidienststelle 
in Fürstenfeld. Dabei bekamen wir Einblick in die tägliche 
Arbeit der Polizei. Wir hatten die Möglichkeit uns in ein Po-
lizeiauto zu setzen, Polizeischutzwesten anzuziehen, einen 
Verwahrungsraum (Gefängnis) von innen zu sehen und zu 
lernen, wie man Fingerabdrücke nimmt.

Zu einem ganz besonderen Highlight zählte die Messung 
unserer Laufgeschwindigkeit mit Hilfe einer Radarpistole.

Ein herzliches DANKESCHÖN an Herrn Inspektor Baro-
nigg ( und auch für das köstliche Eis!)

Dipl.Päd.Karin Rumpler
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Ende Juni machte die gesamte Volksschule einen Schulaus-
fl ug in unsere Landeshauptstadt. Bereits in der Früh hatten 
wir sehr interessante Führungen im Joanneum  gebucht.

Die Führung der  Grundstufe I hieß: „Tierische Detektive“. 
Bei diesem Spaziergang durch die Ausstellung trafen die 
Kinder auf bekannte und weniger bekannte Säugetiere, 
Vögel und Insekten. Wir erörterten die Fragen: „Welche 
Spuren hinterlassen die Tiere beim Gehen, wie sieht ihr 
Fell im Winter aus und welche Laute geben sie von sich?“ 
Außerdem erfuhren die Kinder, wie Tiere miteinander 
kommunizieren, umeinander werben oder einander vor 
Fressfeinden warnen.

Die Grundstufe II beschäftige sich mit der Geschichte der 
Erde.

Wie lange gibt es die Erde eigentlich schon? Ist sie schon 
vor so langer Zeit entstanden, dass wir uns das eigentlich 
gar nicht mehr vorstellen können?

Mit der zunehmenden Verlage-
rung sämtlicher Lebensbereiche 
in die virtuelle Welt steigt Cyber-
crime auch in Österreich stark 
an. Innerhalb der letzten 5 Jah-
re verdoppelten sich die Vorfäl-
le, Tendenz steigend. Je nach 
Cyberangriff kann es für Sie zu 
erheblichen Sicherheitslücken, 
Weitergabe von sensiblen Da-
ten, wie etwa Passwörtern oder 
Ihren Bankdaten, oder sogar 
zu einem völligen Datenverlust 

-

ziellen Folgen schützen zu kön-
nen, besteht für Privatkunden je 
nach bereits bestehender Haus-
haltsversicherung die Option, 
den Baustein Cyberversicherung 
mit einzuschließen, aber auch 
spezialisierte Cyber- und Ha-
ckerversicherungen existieren 
mittlerweile. Je nach Versiche-
rungsbedingungen und Anbieter 
bietet ein Cyberschutz zum Bei-
spiel Unterstützung bei Virenbe-
fall, Erpressung, Rufschädigung, 
Identitätsdiebstahl, E-Mail-Be-
trug, gefälschten Websites und 
dem Verlust persönlicher Daten.  

Das Team der EFM Bad Wal-
tersdorf bedankt sich für Ihr 
Vertrauen und berät Sie gerne.

Gut geschützt gegen Cybercrime

Versicherungs-TIPP

EFM Bad Waltersdorf
Hauptplatz 7
8271 Bad Waltersdorf
03333/26025
badwaltersdorf@efm.at
www.efm.at/badwaltersdorf

EFM BAD WALTERSDORF

EFM - MIT ÜBER 50 STANDORTEN DIE NR. 1 IN ÖSTERREICH

• Hartberg-Fürstenfeld
• Bruck-Mürzzuschlag
• Südoststeiermark
• Graz
• Graz-Umgebung
• Weiz

NEUE
KFZ-ZULASSUNGSSTELLE

FÜR DIE BEZIRKE:

ANMELDUNGEN - ABMELDUNGEN
HINTERLEGUNGEN

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo bis Do
Freitag

8:00 - 12:00 Uhr
8:00 - 13:00 Uhr

EFM BAD WALTERSDORF
03333 26025
Hauptplatz 7
8271 Bad Waltersdorf

Neu seit

01.08.2019

Die Kinder versuchten die unglaublich lange Erdgeschich-
te im wahrsten Sinne des Wortes zu „begreifen“ und hat-
ten großes Interesse an dieser spannenden Zeitreise.

Anschließend fuhren wir noch alle mit der Schlossberg-
bahn auf den Schlossberg hinauf und genossen die hervor-
ragende Aussicht mit einem Eis. Hinunter ging es dann zu 
Fuß und anschließend mit dem Bus wieder nach Hause.

Alle Kinder waren begeistert und freuten sich über den 
tollen Schulausfl ug!

Dipl.Päd. Martina Csecsinovits
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Einladung zum Schmökern auf unserer Homepage: 
www.vs-badblumau.at

Es gibt viele interessante Fotos und Neuigkeiten.

Wir verabschieden uns
Im Rahmen unseres wöchentlichen Vorlesetages verab-
schiedeten sich die SchülerInnen der 1.Klasse herzlich von 
ihren Schulpaten der 4.Klasse mit einem selbst gebastelten 
Geschenk. 

Waldsporttag
Begeisterte Kinder sammelten Blätter, kurze Äste, Pflan-
zen, kleine Steine  usw. und bauten damit die tollsten Bil-
der. Begeisterte Kinder mussten verschiedene Geräusche 
hören, nachgehen und einen Stempel abholen. Begeisterte 
Kinder spielten Räuber und Gendarm und wollten dieses 
Fangspiel gar nicht beenden. Begeisterte Kinder bauten 
geniale Kugelbahnen im Team der jeweiligen Klasse mit 
coolen Ideen und unterschiedlicher Kreativität. „ Das war 
sooo lustig ,“ jubelten anschließend alle SchülerInnen und 
möchten den Waldsporttag  im kommenden Schuljahr mit 
unserer Gabi unbedingt wiederholen.

VD Erna Erhart



17TAGESMÜTTER/VÄTER

seine Freunde“
Die Botschaft des bekannten Kinderbuches ist einfach: Der 
allerschönste Fisch im Ozean ist stolz und eitel – und ein-
sam. Er erkennt, dass man Freunde nicht durch Schönheit 
gewinnen kann und versucht anderen Fischen Freude zu 
machen. Er teilt seine Glitzerschuppen und - findet Freun-
de!

Zu diesem Jahresthema haben wir Lieder gesungen, ge-
bastelt und auch die Geburtstage der Tageskinder unter 
diesem Motto gefeiert.  Zum Abschluss gestalteten wir ge-
meinsam ein schönes „Meeresbild“ für die Auslage unseres 
Büros der Tagesmütter in Fürstenfeld. 

Bianca Perner, Tagesmutter in Loimeth

Sommer, Sonne,
Sonnenschein…
Bei den warmen Temperaturen 
zieht es uns bereits am Morgen 
raus in den Garten. Dort wird 
nicht nur im Trampolin gehüpft 
und herumgetobt, sondern auch 
eifrig mit Wasser gespritzt oder 
mit Sand gematscht und gekocht. Un-
sere Jause nehmen wir dann meist gleich auf einer großen 
Picknickdecke zu uns…

Zur Abwechslung verbrachten wir auch mal einen Vor-
mittag in unserem schönen Thermenpark in Bad Blumau. 
Die Kinder waren ganz begeistert vom „Sandstrand“ und 
waren mit großer Ausdauer dabei einen eigenen kleinen 
Teich zu bauen. Zum Abschluss gab’s noch eine kleine 
Ausfahrt mit den Trettraktoren…

Kerstin Hödl, Tagesmutter in Lindegg

Freie Restplätze ab Herbst!
Wenden Sie sich bitte an die Regionalstelle in 

Fürstenfeld:
Tel.:  03382/51980
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Die Gemeinde und der Tourismusverband Bad Blumau 
freuen sich auch dieses Jahr wieder das ORF Steirische Sän-
ger- und Musikantentreffen in Bad Blumau in der neu re-
novierten Kulturhalle zu präsentieren. Einen herbstlichen 
Reigen durch die steirische Musik ha MMag. Dir. Robert 
Ederer wieder für Sie zusammengestellt. Genießen Sie die 
Live-Darbietungen der verschiedenen Gruppen von „Laus-
menscha Dreigesang“ bis „Die Steirischen Aufgeiger“. 
Einlass ist um 19.30 Uhr. Beginn um 20.00 Uhr. Eintritt 
Erwachsene: Vorverkauf 5,- Euro, Abendkassa 8,- Euro. 
Kinder bis 15 Jahre frei. Die Gemeinde und der Tourismus-
verband Bad Blumau freuen sich auf Ihr Kommen!

ORF Steirisches Sänger- und Musikantentreffen am Freitag, 11.10.2019

7. Bad Blumauer
Schmankerl-Wanderung
am Samstag, 12.10.2019
Der Tourismusverband Bad Blumau freut sich auch die-
ses Jahr mit den gastronomischen Betrieben eine schöne 
Herbstwanderung durch das Friedensreiche Hügelwie-
senland der Thermengemeinde Bad Blumau durchführen 
zu können. Die ca. 10 km lange Rundwanderung startet 
beim Buschenschank Kober um 11 Uhr. Mit musikalischer 
Begleitung und kulinarischen Schmankerln bei den Labe-
stationen können die Wanderer einen geselligen Tag er-
leben. Die Rundstrecke führt uns von Obergfangen nach 
Kleinsteinbach und über Bad Blumau, Kleinsteinbach wie-
der zurück zum Start. Mit der ausgefüllten Karte, die die 
Teilnehmer kostenlos beim Buschenschank Kober beim 
Start erhalten, nehmen die anwesenden Wanderer an der 
Verlosung mit tollen Preisen um 18 Uhr teil. Die Gastge-
ber und der Tourismusverband Bad Blumau freuen sich auf 
Ihre Teilnahme!

Fotowettbewerb:
Meine „Sommerfrische im
Friedensreichen Hügelwiesenland“
Bis zum 31. August 2019 konnten Bilder an den Touris-
musverband Bad Blumau für den Wettbewerb übermittelt 
werden. Vielen Dank für die zahlreichen Einsendungen 
von Gästen und Einheimischen! Die Jury, unter der Lei-
tung der Vorsitzenden Dir. Melanie Franke, wird dem-
nächst den glücklichen Gewinner bzw. die Gewinnerin 
des Hügelwiesenlandrucksackes mit Gutscheinen im 
Wert von € 100,- und zwei Abendeintritten ins Rogner 
Bad Blumau, bekanntgeben.

Der Bad Blumauer Wertgutschein 
– das ideale Geschenk!
Die Wertgutscheine des 
Tourismusverbandes Bad 
Blumau sind mit 10,- oder 
20,- Euro erhältlich. Die 
gewünschte Summe kön-
nen Sie individuell zusam-
menstellen. Einzulösen 
sind die Gutscheine bei 
vielen Beherbergungs-, Gastronomiebetrieben und in allen 
Abteilungen der Thermen Rogner Bad Blumau. Beschen-
ken Sie Ihre Freunde und Bekannten mit Ruhe und Wohl-
befi nden.

Öffnungszeiten
Tourismusverband Bad Blumau:
Montag - Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag, Feiertag: 9.00 – 13.00 Uhr

Für weitere Informationen stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung.

Tourismusverband Bad Blumau
Hauptstraße 113, 8283 Bad Blumau

T: +43(0)3383/2377
info@bad-blumau.com
www.bad-blumau.com
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Herbstlook für Hände & Füße
Holen Sie sich den Herbstlook für Ihre Nägel. Am besten 
eignet sich hierfür ein UV Lack. Dieser verspricht aufgrund 
seiner speziellen Zusammensetzung und der Aushärtung 
unter einer UV Lampe, die mit ultravioletten Strahlen auf 
den Lack einwirkt, eine extralange Haltbarkeit und brillan-
ten Glanz, den man ansonsten nur von künstlichen Nägeln 
kennt. Der UV Lack hält nicht nur länger sondern kann 
auch den Naturnagel verstärken und dadurch widerstands-
fähiger machen. 

• Maniküre mit Massage oder Look 35 Minuten . .  . € 49,00

• Pediküre mit Massage oder Look 45 Minuten . . . € 64,00

Terminvereinbarung unter 03383 5100 9701. Natürlich 
auch für Besucher aus der Region und Einheimische ohne 
Thermenbenutzung

Martina Wagner –
 Bioresonanz nach IMEDIS
Bioresonanz nach IMEDIS bietet zahlreiche Therapiekon-
zepte zur Stärkung oder Optimierung bestimmter Befind-
lichkeiten oder Situationen an. Eine umfassende Aufzeich-
nung des energetischen Allgemeinzustandes ist Grundlage 
dieser Therapie, um individuell auf die physischen und 
psychischen Bedürfnisse des Organismus einzugehen. Auf-
schluss über das Energieverhältnis ergibt eine sogenannte 
Quadrantenmessung. Hypo- und Hyperfunktionen in Orga-
nen und Körperregionen werden durch eine Segmentar-
messung festgestellt. Termine immer freitags, gegen Voran-
meldung unter 03383 5100 9701.

Wohltuend berührend
Mit der Kraft der Kräuter. Die Teil- oder Ganzkörpermassa-
ge mit Kräuterstempeln regt die Durchblutung an. Warmes 
Öl und heilkräftige Ringelblumen lockern die Muskulatur 
und pflegen die Haut.  Auch unsere Hot Stone Ganzkörper-
massage bietet sich gegen Verspannungen im Körper an 
und ermöglicht eine tiefe Entspannung. Natürlich können 
Sie auch ohne Thermeneintritt unsere vielseitigen Massa-
gen und Anwendungen genießen. Buchen Sie Ihre Mas-
sagen online unter blumau.com oder unter 03383 5100 
9701. Beliebteste Therme Österreichs

Das Rogner Bad Blumau wurde 2018 bereits zum 4. Mal 
zur beliebtesten Therme gekürt und war in allen 6 Jahren 
unter den Top 3 vertreten. Machen Sie mit, stimmen Sie 
für das Rogner Bad Blumau ab und gewinnen Sie mit etwas 
Glück eine Wellcard im Wert von € 500,-. 

Jetzt unter www.thermencheck.com/award abstimmen und 
gewinnen.
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AustrianSkills 2019
Von 08. bis 10. Mai 2019 fanden die Staatsmeisterschaften 
für Lehrlinge im Tourismus statt. Diese Meisterschaften 
sind nicht nur die Vorausscheidung für die Berufsweltmeis-
terschaften sondern auch ein österreichischer Wettkampf 
für alle ausgebildeten Gastronomie-Fachkräfte. Unsere 
Bernadette Ledel ist im Bereich „Küche“ angetreten und 
wurde dafür mit der Silbermedaille ausgezeichnet. Diese 
herausragende Leistung wurde auch von Tourismuslandes-
rätin, Frau Barbara Eibinger-Miedl anerkannt. Anlässlich 
dazu wurde Bernadette Ledel am 25. Juli zu einem Emp-
fang in Graz herzlich eingeladen und für Ihre Silbermedail-
le ausgezeichnet. Das Rogner Bad Blumau Team ist sehr 
stolz auf diese hervorragende Leistung.

Kulinarische Hochgenüsse
 im à la Steak carte Restaurant
 „GenussReich“
Abseits vom Alltäglichen in stilvollem Ambiente vielfältige 
Steakspezialitäten entdecken. Stellen Sie sich Ihren persön-
lichen Hochgenuss selbst zusammen. Natürlich ist auch für 
steaklosen Genuss gesorgt. Überzeugen Sie sich von den 
Gaumenfreuden. Tipp: Weihnachtsfeiern im Weltunikat. 
Im Rogner Bad Blumau finden Sie den passenden Rahmen 
für Ihre Weihnachtsfeier für bis zu 250 Personen. Vom 
Weihnachtsbrunch im Kaminzimmer über Feiern im ein-
zigartigen Ambiente des Restaurant GenussReich bis zum 
festlichen Galadiner. Wir gestalten für Sie gerne Ihr indivi-
duelles Weihnachtsfest. Täglich geöffnet von Dienstag bis 
Samstag von 19 bis 23.30 Uhr. Reservierung unter 03383 
5100 9800

Veranstaltungstipp: Arche Noah Herbsttag im Rogner Bad Blumau
Save the date: 19.10. Arche Noah Herbsttag im Rogner Bad Blumau. Führungen durch den Raritätengarten mit über 100 
alten Obstsorten · Workshops mit unserem langjährigen Partner Arche Noah · Marmeladen und Kernöl aus der Region · 
Saftverkostung · Baumpatenschaften · Drachensteigen · Lagerfeuer im Freien. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
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Am Sonntag, den 16.06. folgten wir der Einladung unse-
rer Freunde der Ortsmusik Maria-Trost zu ihrem Musi-
kertreffen sehr gerne und nach einem Einmarsch gaben 
wir auch einen Frühschoppen für die Besucher dieses 
Festes zum Besten.

Traditionelle musikalische Umrahmung der Messe und 
der Prozession zu Fronleichnam am 20.06.

Auf Einladung des Bauernbundes Bad Blumau spielten 
wir am 23.06. sehr gerne einen Frühschoppen im Kultur-
zentrum Bad Blumau.

Frühschoppen beim Dorffest in Speilbrunn am 30.06.

Musikertreffen in Anger am 28.06.
Am 02.08. feierten wir mit unserer Querflötistin und Ju-
gendreferentin Theres Meister ihren 30. Geburtstag.

Traditionelle musikalische Umrahmung des Mutter An-
na-Sonntag am 28.07.

Unser Musistorch ist wieder gelandet! Wir gratulieren 
unserem Trompeter Mario Janisch und unserer Querflö-
tistin Karin Gölles ganz herzlich zu ihrem Nachwuchs 
und freuen uns sehr mit ihnen!
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Am Freitag, den 23.08. machte sich der Musikverein Bad 
Blumau um 03.30 Uhr früh mit dem Bus auf in Richtung 
Vorarlberg. Wir folgten voller Vorfreude der Einladung un-
serer Göfner Freunde zum Musikvereinspartnerschaftstref-
fen. Am frühen Abend erreichten wir endlich unser Ziel 
und wurden im Ortszentrum von Göfis vom Musikverein 
Göfis, dem Bürgermeister sowie zahlreichen Besuchern, 
offiziell musikalisch empfangen. Nach einem gemeinsa-
men Abendessen und einem gemütlichen Ausklang am 
Freitag, ging es für uns am Samstagmorgen relativ früh 
nach Bregenz, wo wir die Bregenzer Festspielbühne be-
sichtigten. Von dort aus machten wir eine Schifffahrt über 
den Bodensee in die schöne Inselstadt Lindau, in der wir 
auch eine Stadtführung genossen. Am Samstagabend spiel-
ten wir beim Musikertreffen groß auf. Als Abschluss um-
rahmten wir am Sonntag musikalisch das große Fahnenfest 
des Musikvereines Göfis mit einem Stimmungsfrühschop-

Vorschau auf die kommenden
Termine des MV Bad Blumau
Sonntag, 06.10.:
Erntedankfest – Einzug in die Pfarrkirche Bad Blumau

Allerheiligen, 01.11.: Messe und Friedhof

Sonntag, 15.12.: Radiofrühschoppen 

Freitag - Sonntag, 27.12. – 29.12.:
Neujahrsgeig´n im Gemeindegebiet Bad Blumau

Weitere Fotos und aktuelle Informationen über uns finden 
Sie unter www.mv-badblumau.at, sowie auf unserer Face-
book-Seite, sowie auch auf unserem Instagram-Account. 

Bernadette Groß, Schriftführerin

pen bevor wir am Montag nach einem super verlängerten 
Wochenende mit tollen Freunden, guter Musik, leckerem 
Essen, tollen Gesprächen, kurzen Nächten und vor allem 
ganz viel Spaß wieder die Heimreise antraten. 
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MUSIKALISCHE FRÜHERZIEHUNG 
 Elementare, musikalische Grundschulung für Kinder von 4 – 6 Jahren 

 Wöchentlicher Unterricht in der Gruppe 

 Freude an der Musik, am Klang, an der eigenen Stimme, am Körper und am 

Instrumentalspiel erlebbar machen 

 Kreativer Umgang mit Musik  

 Kennen lernen eines vielfältigen Repertoires an Liedern, Tänzen, Singspielen 

 Elementarer Musikunterricht beinhaltet eine behutsam durchdachte Abwechslung folgender 

Aktionsbereiche:  

 Singen und Sprechen; Bewegung und Tanz; Sinneserfahrungen; Musik hören; Musiklehre; 

Instrumenteninformation & Elementares Musizieren mit Orff Instrumenten 

 

SCHNUPPERSTUNDE für das SJ 2019-20  
Dienstag 24.9.2019: 16:00 Uhr Haus der Musik Bad Blumau  

 
 

ELTERN-KIND-MUSIZIEREN 
SCHNUPPERSTUNDE:  

Mittwoch 25.9.2019 um 16:00 Uhr Musikschule Ilz 
 

Wir freuen uns auf viele musikinteressierte Kinder  
und ihre Eltern! 

 
Weitere Informationen in der Musikschule Ilz oder im Internet unter www.musikschule-ilz.at !

Musikschule der Marktgemeinde Ilz
für elementare, mittlere und höhere Musikerziehung 

A – 8262 Ilz, Kulturhaus 2; Tel.: 03385 76 40,  
E-Mail: direktion@musikschule-ilz.at; www.musikschule-ilz.at 
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Zuständig für

Bad Blumau
Deutsch Kaltenbrunn
Rohrbrunn
Burgau

Ernst Ammerling
Ihr Ansprechpartner

in Bad Blumau

Tel. 0664 4356991
oder 03385 73090

Lindegg 42/5
8283 Bad Blumau

0-24 Uhr erreichbar!

di
G
iti
v

Unsere Leistungen:

• Persönliche Beratung

• Abholung Verstorbener

• Überführung

• Besorgung der Urkunden

• Große Auswahl an Särgen
und Urnen

• Abmeldung bei Behörden

• Aufbahrung

• Bestattungsorganisation

• Todesanzeigen und Dank-
sagungen

• Gedenkbilder, Trauerbriefe

• Trauerbegleitung

• Bestattungsvorsorge

• Kostentransparenz

www.bestattung.grossschaedl.at

Unser Ausflug am 7. August 2019 führte uns über die Auto-
bahn zum Glasmuseum nach Bärnbach.

Bei der anschließenden Führung konnten wir die Her-
stellung und Verformung von Glas bewundern. Zum Ab-
schluss konnten die Teilnehmer im Verkaufsraum diverse 
Glaswaren erwerben. Zur Mittagszeit ging die Fahrt weiter 
zum Schneiderwirt nach Lobmingberg wo auch das Mit-
tagessen eingenommen wurde. Am Nachmittag besuchten 
wir das ca. hundert Meter entfernte Kernbuam Museum 
wo durch eine interessante Führung über das Leben und 
Musizieren der Kernbuam durch Bilder und Musikgegen-
stände dargestellt wurde. Anschließend ging es wieder 
zum Schneiderwirt wo ein Mehlspeisenbuffet nach Traum-
schiff-Art mit Live-Musik auf uns wartete. Zum Ausklang 
ging die Fahrt zur Hundertwasserkirche nach Bärnbach.

Seniorenbund Bad Blumau

Geburtstage:
Genser Maria (80 Jahre)
Reichl Alexander (80 Jahre)
Rath Johann Loimeth (80 Jahre)
Fuchs Annemarie (75 Jahre)
Ryzienski Helgard (75 Jahre)
Rath Gerlinde (70 Jahre)
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Termine
Wallfahrt nach Jobst
Sonntag, 29.09.2019, 14.00 Uhr 

Erntedankfest Sonntag, 06.10.2019, 
10.00 Uhr
Einzug mit der Erntekrone und
festliche HL. Messe in der Pfarrkirche

Allerheiligen 01.11.2019, 13.30 Uhr 
Hl. Messe; Gebet beim Kriegerdenkmal und 
Gräbersegnung 

Samstag, 30.11.2019, 18.00 Uhr 
Hl. Messe mit Adventkranzsegung, Weih-
nachtsbazar im Pfarrheim 

Zum Erntedankfest

Drei Wünsche
Zuerst wünsche ich dir offene Augen
für all die wunderbaren Dinge,
die der Wind immer wieder
in dein Leben weht.

Dann wünsche ich dir ein offenes Herz
für die Liebe und Freundlichkeit,
die dir jeden Tag von deinen Mitmenschen
geschenkt werden.

Und schließlich wünsche ich dir
ganz viel Sehnsucht
nach Licht und Segen,
die immer wieder vom Himmel
auf dich herabregnen.
Rainer Haak

Fronleichnam Jungscharmesse

Kräutersegnung
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Mariazellwallfahrt

Mutter Anna Jobst

Oberministranten Leanka, Theresa, Philipp Pfarrfest
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Freiwillige Feuerwehr Bierbaum a. d. Safen

Bereichsfeuerwehrjugend-
leistungsbewerb in Ilz
Auf dem Sportplatz Ilz fand am 7. Juli der Bereichsjugend-
leistungsbewerb und das Bewerbsspiel des Bereichsfeuer-
wehrverbandes Fürstenfeld statt.

Unsere gemeinsame Jugendgruppe Bierbaum/Bad Blumau 
erreichte in Bronze den 2. Platz und in Silber den hervor-
ragenden 1. Platz! 

Landeswasserwehrleistungsbewerb
in Apfelberg – 30. u. 31. August
Beim 23. Steirische Landeswasserwehrleistungsbewerb in 
Apfelberg, welcher auf der Mur ausgetragen wurde, konn-
ten Patrick Vogl und Kevin Renhard in der Klasse Bronze 
den Landessieg nach Bierbaum holen. Auch Martin Gigler 
zusammen mit Patrick Salmhofer von der FF Großstein-
bach konnten sich mit der schnellsten steirischen Zeit in 
der Klasse Silber gemischte Wehren den Landessieg si-
chern. In der Königsdisziplin, Meisterklasse ohne Alters-
punkte erreichten Gerald Hanfstingl und Kevin Renhard 
den hervorragenden zweiten Rang. Patrick Vogl das Leis-
tungsabzeichen in Bronze und Martin Neuherz das Leis-
tungsabzeichen in Silber. Herzliche Gratulation.

Sommerfest 27. Juli 2019
Unser diesjähriges Sommerfest mussten wir wetterbedingt 
in die Florianihalle verlagern. Getanzt wurde trotzdem mit 
der Live Musik von GIB OLLES. Wir konnten wieder 3 tolle 
Preise verlosen, eine Ballonfahrt, ein VIP Paket der Ther-
me Bad Blumau und einen Geschenkskorb. Wir gratulieren 
den Gewinnern. Wir bedanken uns bei allen Sponsoren 
und Gästen, die uns heuer besucht haben.
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22. Nassleistungsbewerb
in Jobst bei Bad Blumau
Mit kameradschaftlichem Einsatz beteiligten sich auch 
heuer wieder 14 Wettkampfgruppen beim traditionellen 
„.Jobster Nassbewerb“. Dafür wurde wiederum kurzer-
hand der Rasen vor dem Feuerwehrhaus Jobst in einen Be-
werbsplatz umgewandelt.

Obwohl der Samstagnachmittag eher zum Faulenzen ein-
geladen hätte, waren 12 Gruppen aus dem Bereichsfeu-
erwehrverband Fürstenfeld sowie eine Gruppe aus dem 
Bezirk Weiz und die Feuerwehr Neusiedl bei Güssing (Bur-
genland) in 17 Durchgängen unter der Bewerbsleitung 
von Abschnittsbrandinspektor Hermann Peindl mit seinen 
Bewerterteam eifrig am Werk. Die Wettkampfgruppen wa-
ren alle sehr diszipliniert. Dadurch war ein reibungsloser 
Ablauf des Bewerbes möglich.

Die anschließende Siegerehrung erfolgte im Rahmen des 
32. Grillfestes der örtlichen Feuerwehr Jobst unter ihren 
Ortskommandanten Hauptbrandinspektor Mathias Flechel.

Erwartungsgemäß gewann die Gruppe der Freiwilligen 
Feuerwehr Bad Blumau in der Klasse Bronze A Bereich 
Fürstenfeld, gefolgt von der Feuerwehr Stadtbergen und 
der Feuerwehr Hochenegg. Bei der Klasse Bronze B Be-
reich Fürstenfeld gewann die Feuerwehr Bad Blumau, vor 
der FF Söchau und der FF Stadtbergen. In der Wertung Sil-
ber A Bereich Fürstenfeld gewann die Wettkampfgruppe 
der Feuerwehr Hochenegg vor Feuerwehr Bierbaum an der 
Safen. Sieger in der Wertung Bronze A und Silber A Gäste 

Freiwillige Feuerwehr Lindegg

Freiwillige Feuerwehr Jobst

Schnitzelfest Lindegg
Wie jedes Jahr veranstaltete die Freiwillige Feuerwehr Lindegg ihr allseits beliebtes Schnitzelfest. Bei ausgezeichnetem 
Wetter konnten hunderte Portionen Schnitzel von den zahlreichen Besuchern genossen werden. Gäste und freiwilligen 
Helfer ließen den Abend in der Weinbar ausklingen. Wir bedanken uns bei allen Unterstützern der Freiwilligen Feuer-
wehr Lindegg und freuen uns alle Gäste nächstes Jahr wieder begrüßen zu können.

Auf geht´s zum

mit

und 

am Samstag, den 5. Okt. 2019,

ab 17.00 Uhr, 

beim Feuerwehrhaus in Bad Blumau
Der Reinerlös wird für die Anschaffung und Instandhaltung von Ausrüstung verwendet.

Auf Ihren Besuch freut sich die Freiwillige Feuerwehr Bad
Blumau

Die Wettkampfgruppe der FF Hochenegg siegte beim heu-
rigen Nassleistungsbewerb in Nass Silber A Bereich Fürs-
tenfeld und bekamen zum dritten Mal den Wanderpokal 
überreicht.

Steiermark wurde die Gruppe der Feuerwehr Kühwiesen 
(Bezirk Weiz). Die Wertung Nass Bronze B Gäste Bundes-
länder gewann die Gruppe aus Neusiedl bei Güssing.

Als Ehrengäste dieses Nassbewerbes konnte Bereichsfeu-
erwehrkommandant Oberbrandrat Gerald Derkitsch, die 
Brandräte Gerhard Engelschall und Johann Hierzer, Bür-
germeister Franz Handler und die Abschnittsbrandinspek-
toren Siegfried Flechel, Gerald Freitag und Hermann Peindl 
begrüssen, welche auch die Pokale an die Siegergruppen 
überreichten. Sie lobten die guten Leistungen der angetre-
tenen Wettkampfgruppen. 

Pressebeauftragter  des BFV Fürstenfeld 
OBI. d.V:  Franz KAPLAN
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Wanderung nach Kleinsteinbach
Bei schönem Wetter machten wir am Pfingstmontag eine 
Wanderung nach Kleinsteinbach ins Cafe Idylle. Nach ei-
ner Stärkung mit Getränken und Eis gings wieder heim-
wärts, wo wir den Abschluß bei der Thermenschenke Stei-
ner machten.

Steir. Frauenbewegung Lindegg

Einladung – Sturm und Maroni
Samstag, 28. September 2019

Beginn 17 Uhr – Feuerwehrhaus Lindegg

Die Frauenbewegung unternahm am 25. August ihren 
alljährlichen Ausflug, welcher uns zuerst nach Kirchberg 
am Wechsel zur Hermannshöhle führte. Besichtigung der 
größten Tropfsteinhöhle Niederösterreichs. Weiter gings 
zum Ramswirt, wo wir das Mittagessen einnahmen. Da-
nach fuhren wir nach Krumbach zum Eis Greissler mit 
anschließender Führung und Verkostung. Den Ausflug 
ließen wir bei einer gemeinsamen Buschenschankjause in 
Kaindorf gemütlich ausklingen. Es war wieder ein schöner 
und interessanter Ausflug

EINLADUNG
Frauenturnen mit Fr. Theresia Friedl

Wir wollen mit einem bewegungsintensiven und abwechslungsreichen Gesundheitsturnen in den 
Herbst starten.

Durch eine zu schwache Muskulatur kommt es zu den verschiedensten Erkrankungen unseres Bewe-
gungsapparates (Gelenksabnützungen, Haltungsschäden usw). Durch gezielte Koordinations-, Mobi-
lisations-, Dehnungs- und Kräftigungsübungen kombiniert mit einem leichten Herz-Kreislauftraining 
wollen wir unseren Körper wieder ins Gleichgewicht (Lot) bringen.

Dieses Turnen ist geeignet für alle Altersgruppen!

Beginn: Montag, 11. November 2019  –  Dauer: 19.00 Uhr – 20.00 Uhr
Ort: Turnsaal des Kulturzentrums
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Unser alljährlicher Geburtstagstratsch fand heuer am 2. 
August beim Buschenschank Steiner in Lindegg statt. In ge-
mütlicher Runde wurde ausführlich getratscht und mit ei-
ner leckeren Jause der Magen verwöhnt. Allen runden und 
halbrunden Geburtstagskindern wünsche ich auf diesem 
Wege nochmals alles Gute und viel Segen und Lebensfreu-
de für das kommende Lebensjahr.

Eine historische Stadtführung durch Hartberg war heuer 
unser Ziel beim Ausflug am 24. August. Eine kleine, aber 
feine Runde von Frauen marschierte gemütlich durch die 
Altstadt von Hartberg. Mit lustigen Kommentaren und viel 
Wissenswertes über die geschichtliche Entwicklung der 
Stadt wurde es ein informativer Nachmittag. So kann man 
die schönen Häuser und Fassaden, aber auch die engen 
Gassen und Brunnen, mit ganz anderen Augen sehen. Nach 
einem leckeren Eis tauchten wir in die Welt des 3D-Kinos 
im Maxoom ein. Die faszinierenden Aufnahmen einiger 
amerikanischen Nationalparks mit der 3D-Brille zu sehen, 
ist fast so, als stünde man selbst mittendrin. Auch war dies 
für viele ein Kinobesuch seit langen Jahren. Beim Buschen-
schank Kainz in St. Magdalena fand unser Ausflug bei einer 
sehr guten Jause einen gemütlichen Ausklang.

Am 30. August war großes Einkochen („Ab ins Glas – Gar-
tengemüse genussvoll haltbar machen“) angesagt. Im Ort 
der Begegnung führte uns Thomas Murlasits in die Welt 
der Chutneys, Sugos und Suppengewürze ein. Nach dem 
vielen Schneiden und Kochen von Gemüse konnten wir 
alles verkosten und auch überall Proben mit nach Hause 
nehmen. Es ist nicht notwendig, etwas wegzuwerfen, alles 
kann zu leckeren Speisen verarbeitet und im Glas haltbar 
gemacht werden. Der eigenen Fantasie sind keine Grenzen 
gesetzt. Im Spätherbst gibt’s eine Einführung in die Welt 
der Liköre. Nähere Infos gibt es noch rechtzeitig.

Einen schönen Herbst, der die Buntheit der Natur für das 
eigene Leben aufzeigt wünscht euch Rath Maria

Steir. Frauenbewegung Bad Blumau

Bei Interesse für alle Hobbykünstler, Bastler und Produzen-
ten. Bitte bei Albert Notter (0664/5253934) melden.
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Bierbaumer Hoftheater

Theater Kleinsteinbach

Auch heuer strapazierte das Bierbaumer Hoftheater mit 
den drei Einakterkomödien die Lachmuskeln der zahlreich 
erschienenen Zuschauer.

Traditionsgemäß unter freiem Sternenhimmel, eingebet-
tet im gemütlichen  300 Jahre alten Bauernhof, gaben die 
„Hofschauspieler“ drei lustige Stücke  zum Besten. Die Ti-
tel der heurigen Stücke lauteten: „Ein superbes Mahl“, „Die 
Pumphose“ und „Der Kampf ums Bett“. Es wurden drei un-
terschiedliche Sommerkomödien dargeboten, wobei jeder 
Zuschauer auf seine Kosten kam.

Die fünf Theaterabende wurden zu einem lustvollen, 
lachbetonten Amusement für das Publikum, wobei nur 
an einem Abend das Wetter einen Strich durch die Rech-
nung machen wollte. Wie jedes Jahr zeigte das Bierbau-
mer Hoftheater seine karitative Seite und übergab einen 
Spendenscheck von 1 500 Euro an das Kommando der FF 
Bierbaum.

Ein herzliches Dankeschön allen Darstellern und Helfern, 
die für den reibungslosen Ablauf des Theatergeschehens 
sorgten!

Herzlichen Dank für Ihren Besuch - bis zum nächsten Jahr!

Hans Thaller

Unterhaltsames Sommertheater
im Strohballenambiente

Wir freuen uns, Sie in diesem Jahr wieder bei un-
seren Aufführungen begrüßen zu dürfen!

Unsere Termine:
Samstag, 02.11.2019 um 19:30 Uhr
Sonntag, 03.11.2019 um 14:30 Uhr
Mittwoch, 06.11.2019 um 19:30 Uhr
Freitag, 08.11.2019 um 19:30 Uhr
Samstag, 09.11.2019 um 19:30 Uhr
Sonntag, 10.11.2019 um 14:30 Uhr
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Der Sommer geht langsam dem 
Ende zu und es wird Herbst.

Wir vom ASVÖ Reitclub Pferde-
zucht Nowak haben in diesem 
Jahr wieder sehr erfolgreich 
auf verschiedenen Veranstal-
tungen den Reitclub präsen-
tiert.

Auf rund 11 Turnieren in der 
Steiermark, Burgenland und 
Niederösterreich waren unsere 
Reiter 62 mal unterwegs und 
konnten 44 Platzierungen dar-
unter auch etliche Siege errei-
ten.

Der Abschluss der Turniersaison ist der Horse Iron Man 
(eine Mannschaft bestehend aus 4 Personen und folgenden 
Disziplinen: Laufen, Schwimmen, Dressurreiten und Sprin-
gen ) in Gniebing – Feldbach.

3 Mannschaften aus unserem Reitclub gehen hier an den 
Start.

Unser Saisonhöhepunkt ist die Clubmeisterschaft am 19. 
Oktober auf der Reitanlage von Manfred und Antonia No-
wak in Kleinsteinbach, wo wir uns auch auf Zuschauer aus 
der Gemeinde freuen würden.

Im März konnten wir unser „4. Faschingsgschnas“ veran-
stalten. Wir freuten uns sehr über die vielen verkleideten 
Kinder, die Lebenshilfe Fürstenfeld und die Chance B Neu-
dau. Das Wetter war ein Traum und wir hatten alle richtig 
Spaß. Zum Abschluss gab es noch tolle Preise zu gwinnen.

Nicht nur die Turnierreiterei steht bei uns auf dem Ta-
gesplan, sondern auch Prüfungen. Dieses Jahr hatten wir 
wieder eine Reiterpass und Reiternadelprüfung, wo sich 7 
Kandidaten  unter Beweis stellten.

Die Prüfung wurde vom Präsidenten des Steirischen Pfer-
desportverbandes Ludwig Hoffmann abgenommen. Wir 
konnten natürlich die weiße Fahne hissen.

Im Frühling kam dann auch langsam unser Nachwuchs zur 
Welt, ein Hengstfohlen und ein Stutfohlen wurden gebo-
ren. Natürlich waren die 2 die neue Sensation auf unserem 
Reithof.

Im Mai 2019 konnten wir unseren überdachten Longier-
zirkel fertigstellen, was jedermann freut. Somit sind wir 

Reitstall Novak

wetterunabhängig und können mit den Pferden jederzeit 
arbeiten.

Wir hatten in diesem Jahr 2 Dressurkurse mit dem Steiri-
schen Meister Robert Orsolits und 1 Springkurs mit dem 
Polnischen Meister Bogdan Mrowka, wo wir auch Reiter 
aus benachbarten Ställen begrüßen durften. Die Kurse 
wurden sehr gut angenommen und daher wird auch für 
nächstes Jahr der Kursplan schon bearbeitet.

Auch für den Reiternachwuchs hatten wir heuer im Som-
mer ein Reitlager, das viel Spaß und vor allem „viel Pferd“ 
machte.

Wir freuen uns, dass unsere Angebote sehr gerne angenom-
men werden und wir den Kindern und Jugendlichen ein 
bisschen Pferdesport und Umgang mit den Tieren näher 
bringen können. Daher nehmen wir gerne noch Reiter und 
Reiterinnen oder die, die es gern werden möchten, auf.

Nähere Infos auf unserer Homepage www.nowak-pferde-
zucht.at

Ebenfalls haben wir noch freie Einstellplätze und falls Inte-
resse für eine Kutschenfahrt besteht, melden Sie sich ger-
ne unter 0664 5459859
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Dorftratsch
Am Sonntag, den 25.08.2019 hat der 
Fischereiverein Bierbaum das jähr-

AUS DEM GEMEINDESPORTGESCHEHEN

liche Grillfest unter dem Motto „Ge-
mütlicher Dorftratsch“ abgehalten, 
welches heuer besonders gut besucht 
war.

Unsere Griller Franz Hanfstingl (Ko-
telett’s) und Johann Neuherz (Forel-
len) haben zur vollsten Zufriedenheit 
unserer Gäste gegrillt und unsere Da-
men haben sich für ihren Salat ausge-
zeichnet. Die Lebensgefährtin unseres 
Obmannes, Silvia, war für die schöne 
Deko der Tische verantwortlich und 
die Bierbaumer Mehlspeisköchinnen 
haben sich wieder einmal selbst über-
troffen.

Danke an die Mehlspeisköchinnen 
und an die vielen Helfer beim Grill-
fest.

Für unsere Kleinsten gab’s wieder 
eine Hupfburg. Bei dieser Gelegenheit 
DANKE an unseren Gemeindekassier 
Josef Titz, für die Zurverfügungstel-
lung.

Weiters wünschen wir unseren Fi-
schern viel Freude beim Fischen und 
„Petri Heil“.

Schriftführerstellvertreter

Helga Hanfstingl

Landesmeistertitel für Manfred Kundegraber
Auch Heuer war der Ehrgeiz von Manfred Kundegraber, 
Westernreittrainer aus Lindegg, Gemeinde Bad Blumau, 
groß. Zum dritten Mal sicherte er sich den  Landesmeis-
tertitel in der Disziplin Reining.

All dies nicht genug, holte er sich auch den ersten Platz 
in der MURAUER Ranch Riding Challenge mit dem 

Hengst „Can‘t Hide a Gun“, Besitzer Robert Windisch 
aus Passail.

Für Interessierte am Westernreiten steht Manfred Kunde-
graber gerne zur Verfügung.
0664/ 39 67 470
www.mk-horsetraining.at
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Liebe Tennisfreunde!                                                                                  
Wie schon angekündigt, haben wir im 
Sommer die dringend notwendige Sa-
nierung der Tennisanlage begonnen. 
Der  Kunststoffrasen (28 Jahre alt) wur-
de in Eigenregie abgebaut und der Neue von der Firma auf-
gebaut. Die Plätze sind fertig und sehr gut bespielbar.

Das Flutlicht wird noch auf stromsparende LED-Lampen 
umgestellt, sowie der Zaun repariert und teilweise erneu-
ert.

Mit Eigenmittel, Arbeitsleistung und Subvention der Ge-
meinde wurde die Finanzierung aufgestellt. Danke an alle 
die uns hierbei unterstützt haben.

Für alle, die tennisbegeistert und noch nicht Mitglied sind, 
bitten wir unsere sehr günstigen Jahresbeiträge in Betracht 
zu ziehen und in Bad Blumau Tennis zu spielen.

Außerdem haben wir für Trainingszwecke eine Ballwurf-
maschine gekauft die gratis allen Mitgliedern zur Verfü-
gung steht.

Im Mai 2020 wird die Eröffnung der neu renovierten Ten-
nisanlage mit einem Fest und Turnier  gefeiert. 

Wir hoffen auch, dass diese neue Anlage vor allem unse-
re Kinder und Jugend anspricht, und werden auch wieder 
Kinder- sowie Erwachsenenkurse anbieten.

Mitgliedsbeiträge 2020
1. Familien oder Lebensgemeinschaften mit 
Kindern bis zum vollendetem 15. Lebensjahr    € 50,- Jahr

2. Einzelpersonen                                               € 35,- Jahr

3. Kinder und Jugendliche
bis vollendetem 15. Lebensjahr          € 15,- Jahr

4. Unterstützende Mitglieder (ohne Tennis)      € 10,- Jahr

Gastspieler zahlen pro Stunde € 10,- Platzgebühr (halber 
Platz € 5,-)

Schlüsselkaution € 10,-

Schlüsselausgabe bzw. Bezahlung für Gastspieler erfolgt 
im Tourismusbüro Tel: 03383/2377, M3-Tankstelle Bad 
Blumau Tel: 03383/30000, Thermenoase Perl 

Neuanmeldungen durch Einzahlung bei Raiba Fürstenfeld 
(AT38 3807 7000 0200 1261) oder beim Kassier Titz Josef 
06643812040

Mit sportlichem Gruß: Der Vorstand 

AUS DEM GEMEINDESPORTGESCHEHEN

Tennis-Freizeitsport Bad Blumau

Alter Platz

Abbau alter Platz

Neuer Platz
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Kampfmannschaft                                                     

In der Sommer-Übertrittszeit gab es beim USC einige Ver-
änderungen. 

Neuer Trainer: 
Dejan SIRAKOV - USV Unterlamm

Neuzugänge:

Nikola LESKOVIC - Kroatien

Jan REISINGER - retour aus Ilz

Jonathan HANFSTINGL - retour aus Großwilfersdorf

Johan WALTER - Ilz

Florian LUEGER - USC Großwilfersdorf (leihweise)

Abgänge:
Wolfgang Schalk - TUS Bad Waltersdorf (Trainer)

Flip Lazov - Auslandsstudium

Balazs Molnar - SV Kaindorf

Dominik Hirt - SC Burgau

Franz Pichler - TUS Bad Waltersdorf

König Lukas - USC Großwilfersdorf (leihweise)

Tomislav Omic - verletzungsbedingte Pause

Bernhard Koller - Karrierepause

Robert Moretti - berufl ich bedingte Veränderung

Wir möchten uns auf diesem Weg bei den abgegebenen 
Spielern für ihren Einsatz bedanken, und ihnen für ihre Zu-
kunft alles Gute wünschen. Natürlich hoffen wir auf ein 
Wiedersehen am Sportplatz in Bad Blumau.

Mit der Integration weiterer Spieler aus der Ib-Mannschaft 
bzw. aus dem eigenen Nachwuchs wollen wir versuchen, 
den eingeschlagenen USC-Weg fortzusetzen. 

Ib-Mannschaft
Aufgrund der erfolgreichen letzten Saison haben wir auch 
für 2019/20 wieder eine eine Ib-Mannschaft gemeldet. 
Trainer dieses Teams ist Didi KAUFMANN. Durch eine 
verstärkte Zusammenarbeit zwischen Ib und Kampfmann-
schaft wollen wir versuchen, diese Spieler in naher Zu-
kunft in die Kampfmannschaft zu integrieren.

bisherige Spiele:
USC - SV Puch/Weiz 8 : 4 
Tore: Velija (3), Lazanyi (3), Baronigg, Gilly

Kaindorf - USC 6 : 3
Tore: Erkinger, Gamperl, Baronigg

SG Thermenland
Die SG Thermenland (TUS Bad Walterdorf und USC Rogner 
Bad Blumau) spielt in der Saison 2019/20 mit folgenden 
Jugendmannschaften.

AUS DEM GEMEINDESPORTGESCHEHEN

bisheriger Saisonverlauf:
USC - Greinbach   1 : 0 Tor: Drozdik

Birkfeld - USC   1 : 1 Tor: Schellnast

Zum Abschluss einer langen und intensiven Vorbereitung 
absolvierte unsere Kampfmannschaft auch ein kräfterau-
bendes Trainingslager zu Hause in Bad Blumau. Der USC 
Rogner Bad Blumau möchte sich bei allen Betrieben von 
Bad Blumau für die wirklich ausgezeichnete kulinarische 
Bewirtung bedanken. Ein großes Dankeschön gebührt 
Frau Dir. Melanie FRANKE für die Einladung in das Rogner 
Bad Blumau und dem damit verbundenen erholsamen Aus-
klang dieses Trainingslagers.



37AUS DEM GEMEINDESPORTGESCHEHEN

U7 Trainer:
Tobias Baronigg und Lukas Haushofer (Bad Blumau)

U8 Trainer: 
Philipp Schaffer und Didi Griessauer (Bad Waltersdorf)

U9 Trainer:
Philipp Schaffer und Didi Griessauer (Bad Waltersdorf)

U10 Trainer:
Patrick Schellnast / Michael Lazanyi (Bad Blumau)

U12 Trainer:
Martin Krammer und Gerald Rath (Bad Blumau)

Mit diesen neu gebildeten Mannschaften werden wir wie-
derum versuchen den „Stars von morgen“ Freude am Fuss-
ball zu bieten und ihnen den Teamsport näher zu bringen. 

1. Steirische Blasrohrturnier
Der BSV Ther-
menland Sektion 
Blasrohrschießen, 
veranstaltete am 7. 
September 2019 
das erste Blas-
rohr-Turnier in der 
Steiermark. 

Der Wettbewerb, 
der in Leitersdorf-
berg stattfand, be-
stand aus einer 2 
Pfeil Runde und ei-
ner Hunter Runde 
welche auf zwei 
verschiedenen 3D Parcours mit je 20 Zielen ausgetragen 
wurde. Auch Sonderziele waren dabei, die den Spaßfaktor 
stark erhöhten.

Außer unseren Steirischen Schützen, waren auch Nieder- 
und Oberösterreichische Schützen am Start.

Es herrschte trotz trübem Wetter eine gute Stimmung und 
alle hatten viel Spaß und waren von unserem 3D Parcours 
begeistert.

Alexander Posch (Bild) holten sich bei seinem ersten Tur-
nier gleich den 2. Platz und Georg Rath gewann sogar Gold 
in der Jugendklasse.

Wir gratulieren recht herzlich.

Horst Kollmer, Obmann BSV Thermenland

BSV Thermenland
1. Anfängercup des StFVB
Der BSV Thermenland hatte im März die erste der insge-
samt 4 Veranstaltungen im Kulturzentrum von Bad Blumau 
ausgetragen.

Die letzte Veranstaltung fand im August in Hainersdorf 
statt.

Das Turnier war speziell für Anfänger gedacht, die noch 
keine Turniererfahrung hatten und somit viel Erfahrung in 
den verschiedenen Bewerben sammeln konnten.

Besonders stolz sind wir natürlich über die hervorragen-
den Plätze unserer Schützen.

Die ersten Plätz in der Cupwertung und somit Gold, konn-
ten nach einigen Tagessiegen Magdalena, Florian und Ge-
org Rath aus Loimeth, in Ihren Altersklassen erreichen.

Wir gratulieren recht herzlich.
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Das derzeitige Bereitschaftsdienstsystem bietet der steiri-
schen Bevölkerung keine umfassende Versorgung, da Wo-
chentagnachtdienste teilweise bis zu 50% unbesetzt und auch 
am Wochenende einzelne Sprengel durch Stellenbesetzungs-
probleme mangelhaft versorgt sind. Eine Steiermark weit flä-
chendeckende ärztliche Versorgung außerhalb der Regelordi-
nationszeiten ist daher schon lange nicht mehr gewährleistet.

Gemeinsam mit der Ärztekammer für Steiermark, der Steier-
märkischen Gebietskrankenkasse und dem Gesundheitsfonds 
Steiermark wurde nunmehr auf Basis der Problemlagen die 
Neustrukturierung des Bereitschaftsdienstes konzipiert und 
ein attraktives System zur Teilnahme für ÄrztInnen vereinbart, 
um die Versorgung der Bevölkerung sicherzustellen.

Der neue Bereitschaftsdienst wird ab 1. April 2019 in nun-
mehr 24 Regionen mit geänderten Dienstzeiten (Montag bis 
Freitag von 18 Uhr – 24 Uhr und am Wochenende und feier-
tags von 07 Uhr – 24 Uhr) als reiner Visitendienst organisiert. 
Dabei sind Montag bis Freitag mindestens ein und am Wo-
chenende und feiertags zumindest zwei Bereitschaftsärzte ne-
ben geöffneten Ordinationen je Region tätig. ÄrztInnen sind 
wie bisher berechtigt ihre Ordinationen zu öffnen.

Der Grundbaustein des neuen Bereitschaftsdienstes ist das 
Gesundheitstelefon, welches ebenso ab 1. April 2019 unter 
der Telefonnummer 1450, 365 Tage 24 Stunden erreichbar 
ist. Besonders medizinisch geschultes diplomiertes Kranken-

Die Familien können sich über 

einen Einkaufsgutschein über

€ 200,-- zur Verfügung gestellt 

von der Gemeinde Bad Blumau 

freuen. 

Wir wünschen viel Freude mit 

ihrem Nachwuchs!!!

Auch Bad Blumau wächst immer weiter:
Die Gemeinde konnte in der Zeit von 11. 06. – 09. 09. 2019 wieder vier neue Erdenbürger begrüßen:

Felix Gölles, Bad Blumau Lea Rath, Kleinsteinbach

Charlotte Guggenbichler, SpeilbrunnMax Spörk, Schwarzmannshofen

pflegepersonal (sowie ein/er Arzt/Ärztin im Hintergrund) 
lotst jede Anruferin bzw. jeden Anrufer durch ein medizi-
nisch-wissenschaftliches Expertensystem und gibt dann Ver-
haltensempfehlungen ab. Dabei werden auch der aktuelle 
Aufenthaltsort der Anruferin/des Anrufers sowie nächstmög-
liche Behandlungsstellen und deren Öffnungszeiten berück-
sichtigt. Dies ermöglicht in Zukunft, eine zielgerichtete Ver-
sorgung der Bevölkerung sicherzustellen und somit wirklich 
notwendige Visiten an BereitschaftsärztInnen weiterzugeben. 
Da das Gesundheitstelefon in der Leitstelle des Roten Kreuzes 
angesiedelt ist, werden Notfälle sofort und direkt an Notärzte 
weitergeleitet. 

Der Einsatz dieses Expertensystems hat sich in den Bundes-
ländern Niederösterreich, Wien und Vorarlberg in einer zwei-
jährigen Pilotierung bewährt und wird nunmehr in der Steier-
mark ausgerollt. 

Ausdrücklich wird jedoch darauf hingewiesen, dass die Ordina-
tionen zu den normalen Ordinationszeiten (z.B. bei Dr. Alfred 
Hiden, weiterhin auch samstags von 8 – 10 Uhr) geöffnet sind.

Die Stadt-Apotheke (Tel: 03382/52417-0) ist am Hauptplatz, 
die Panther Apotheke (Tel: 03382/54870) ist neben dem Kreis-
verkehr (beide in Fürstenfeld). Die Wochenend/Nachtdienste 
der Apotheken finden sie auch unter www.stadtapotheke-fu-
erstenfeld.at

Ärzte-Bereitschaftsdienst NEU ab 1. April 2019
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Johann Rath, Kleinsteinbach, 80. Geburtstag

Helgard Ryzienski, Lindegg, 75. Geburtstag

Josef Goger, Bierbaum, 75. Geburtstag

Die Gemeinde Bad Blumau gratuliert den Jubilaren, welche vom
1. April bis 12. Juni 2019 einen runden Geburtstag gefeiert haben:

Wir wünschen allen Jubilaren

viel Glück und Gesundheit für die

kommenden Jahre.

weitere Geburtstage:
Posch Martha, Loimeth 12 zum 75. Geburtstag
Wiesner Hermine, Bierbaum 51 zum 75. Geburtstag
Genser Maria, Bad Blumau 6 zum 80. Geburtstag
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Öffnungszeiten
der Buschenschenken
Fam. Kober, Kleinsteinbach 42
Tel.: 0664/1023428
Tel.: 0664/160 5005

noch bis 20. Oktober
9. November bis 8. Dezember 2019
29. Dezember bis 31. Dezember 2019

Montag Ruhetag!

Dienstag bis Freitag ab 16 Uhr

Samstag, Sonntag und Feiertag ab 15 Uhr

Thermenschenke Steiner, Lindegg 37:
Tel.: 03385/7874

noch bis 20. Oktober 2019

Donnerstag und Freitag ab 15.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag ab 14.00 Uhr

BAD BLUMAUER JAHRLAUF
Jahrgang 2019, Nr. 4

OKTOBER 2019

NOVEMBER 2019

DEZEMBER 2019
�

Mittwoch, 4.12.: Rorate
 6 Uhr Pfarre Bad Blumau

Donnerstag, 5.12.: Nikolausfeier
 16 Uhr Pfarre Bad Blumau

Freitag, 1.11.: Allerheiligenmesse und Gräbersegnung
 13.30 Uhr Pfarre Bad Blumau 

Freitag, 15.11.: Schnapsen Fischereiverein Bad Blumau
 16 Uhr Ort der Begegnung 

Freitag, 29.11.: Adventveranstaltung Tourismusverband
 18 Uhr Ort der Begegnung

Samstag, 30.11.:
 Adventkranzweihe und Weihnachtsmarkt
 18 Uhr Pfarre Bad Blumau

Samstag, 5.10.: Sturm und Kastanien
 17 Uhr Feuerwehrhaus Bad Blumau

Sonntag, 6.10.: Erntedankfest und Bockbieranstich
 10 Uhr Pfarre Bad Blumau
 ab 10.30 Uhr Erntedankfrühschoppen mit
 Bockbieranstich im Kulturzentrum

Freitag, 11.10.: Steirischer Musikantentreff 
 19.30 Uhr Kulturzentrum Bad Blumau

Samstag, 12.10.:
 Schmankerlwanderung Tourismusverband
 11 Uhr Gemeindegebiet Bad Blumau

Sonntag, 13.10.:
 Schnitzelbuff et – Shake
 11 Uhr Ort der Begegnung

Samstag, 19.10.:
 Reitstall Nowak – Clubmeisterschaft

Freitag, 25.10.: Herbstkirtag
 Nah und Frisch Handler

THEATER KLEINSTEINBACH  
Samstag, 2.11.2019 19.30 Uhr
Sonntag, 3.11.2019 14.30 Uhr
Mittwoch, 6.11.2019 19.30 Uhr
Freitag, 8.11.2019 19.30 Uhr
Samstag, 9.11.2019 19.30 Uhr
Sonntag, 10.11.2019 14.30 Uhr

Weihnachtsgottesdienste:
Di.,  24.12.2019: 15 Uhr Kindermette

Di.,  24.12.2019: 24 Uhr Christmette

Mi., 25.12.2019: 8.15 Uhr Christtag

Do.,  26.12.2019: 8.15 Uhr Pferdesegnung u. Messe

Sonntag, 8.12.: Adventzauber DG Loimeth
 13 Uhr Ort der Begegnung

Mittwoch, 11.12.: Rorate
 6 Uhr Pfarre Bad Blumau

Sonntag, 15.12.: ORF Radiofrühschoppen
 11 Uhr Kulturzentrum Bad Blumau

Mittwoch, 18.12.: Rorate
 6 Uhr Pfarre Bad Blumau

Terminänderungen vorbehalten!

Neujahrsgeigen
Musikverein Bad Blumau

Freitag 27.12. bis Sonntag 29.12.2019


